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Nr. 221. Mittag⸗Ausgabe. 
Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 29. März. 

„ Hochwaſſer. Unſere neulich ausgeſprochenen Befürchtungen, daß 
ein weiteres Steigen der Oder zu erwarten iſt, haben ſich leider erfüllt. 
Das Waſſer, deſſen Stand geſtern früh 7 Uhr am Oberpegel 6,85 Meter 
und am Unterpegel 3,64 Meter betrug, ſteht heute früh 8 Uhr am Ober⸗ 
pegel 6,96 Meter, am Unterpegel 4,06 Meter. Die ganze Oderfläche inner⸗ 
Halb der Stadt ift offen, nur vereinzelt führt der Strom noch Stücke 
Treibeis mit fih. — Aus Ratibor wird von geſtern früh 8 / Uhr gemeldet, 
daß der Waſſerſtand am Unterpegel 5,76 Meter beträgt. Daß das Waſſer 
ſteht, haben wir bereits gemeldet. — In Oppeln zeigte geſtern früh 8 Uhr 
der Unterpegel 4,70 Meter. — Von Neiſſe lautet eine geſtern einge: 
gangene Meldung auf Fallen des Waſſers. Der Unterpegel zeigte früh 
8 Uhr nur 1,30 Meter. — In Glogau betrug der Waſſerſtand geſtern früh 
7 Uhr am Unterpegel 3,34 Meter, in Stein au um dieſelbe Zeit 3,82 Meter. — 
Von Brieg wird uns unterm geſtrigen Tage 7 Uhr früh ein langſames 
Steigen des Waſſers gemeldet. Der Stand beträgt am Oberpegel 6,40 
und am Unterpegel 5,30 Meter. — Aus Landes hut wird uns unterm 
18. d. geſchrieben: Geſtern zwiſchen 5 und 6 Uhr ſtiegen Bober und Zieder 
plötzlich in Beſorgniß erregender Weiſe und traten theilweiſe aus ihren 
Ufern, ohne jedoch beſonderes Unglück anzurichten. Bis 8 Uhr blieb das 
Waſſer im Steigen; beute Morgen war es gefallen, ſcheint aber gegen⸗ 
würtig 1 Uhr, wieder zu ſteigen. Man befürchtet heut noch größeres Waifer. — 
Eine weitere Meldung aus Trachenberg, vom geſtrigen Tage datirt, 
lautet: Die Bartſch und Schätzke, ſowie alle hieſigen Waſſerläufe ſind aus⸗ 

eufert und haben eine weitgehende Ueberſchwemmung herbeigeführt. — 
In Glogau paſſirte am Sonnabend Vormittag auf der Bergfahrt der 
erſte Segelkahn die dortige Oderbrücke. Ein Theil der Fleiſcherwieſen 
ſteht bereits unter Waſſer. Der Winterhafen iſt noch nicht eisfrei, doch 
rüſten ſich die beiden Dampfer „Bertha“ und „Groß⸗Glogau“ nebſt den 
Segelſchiffen, welche dort überwintern, zur Abfahrt. 
»Vom Brandunglüd in Stampen. Wie aus Oels gemeldet wird, 


hat der Kronprinz dem Comité für die in Stampen Ab í 
Summe von 500 Mark zur Verfügung geſtellt. F * 


——ͤ—ſ— —— — — ͤ— 6 — — OEE TTE: DES 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Potsdam, 27. März. Folgendes Allerhoͤchſtes Schreiben gelangte 
in 5 N 1 Stadtverordneten zur Verleſung: 

„Der herzlich warme Ausdruck, mit welchem der Magiſtrat und die 
Stadtverordneten Mir Ihre Glückwünſche zu Meinem Geburtstage dar⸗ 
er haben, hat Mich hoch erfreut. Ich danke Ihnen aufrichtig dafür. 

ie ſchon Meine Königlichen Vorfahren die Stadt zu ihrem Lieblings⸗ 
aufenthalte gewählt haben, um in der friedlichen Stille ihrer ſchönen Um⸗ 
gmmg Ruhe und Erholung zu finden, fo hat es auch Mich feit Meiner 

ugend dorthin gezogen, und fern von dem geſchäftlichen Treiben der 
Großſtadt weile Ich noch heute gern an den lieblichen Ufern der Havel 
auf Meiner Beſitzung, ſeit deren Begründung, woran Ihre Adreſſe Mich 
erinnert, nun bereits ein halbes Jahrhundert verfloſſen iſt. Die treue An⸗ 
hänglichkeit, welche ich ſo oft von den Bewohnern Potsdams erfahren, hat 
Meine Liebe für die Stadt noch erhöht. } 2 ; 

Es ift daher ebenſowohl ein Beweis Meiner Anerkennung dafür, wie 
ein Zeichen ehrenden und dankbaren Gedenkens, wenn Ich in ihren 
Mauern dem unvergeßlichen Könige, welcher durch die Schöpfung des 
preußiſchen Heeres wie durch feine ſtaatliche Organiſation den Grund zu 


Preußens Größe gelegt hat, ein würdiges Denkmal errichtet habe. Mögen 
ſich die Bewohner der Stadt auch ferner Meines beſonderen Wohlwollens 
verſichert halten. 


2 Berlin, 24. März 1886. (gez.) Wilhelm.“ 
n den Magiftrat und die Stadtverordneten zu Potsdam. 
Dresden, 28. März. Die Rede, womit der König heute Nach⸗ 
mittag den Landtag ſchloß, hat folgenden Wortlaut: 
Di Meine Herren Stände! 8 
ie Verhandlungen der beiden Kammern der Ständeverſammlung find 
aat Abſchluß gelangt, nachdem die ſämmlichen Aufgaben erſchöpft ſind, 
welche dieſem Landtage zu verfaſſungsmäßiger Erledigung vorgelegen haben. 
? ſpreche Ihnen Meinen aufrichtigen und warmen Dank für die Hin⸗ 
e png aus, welche Sie auch diesmal bei Berathung der Angelegenheiten 
es Landes bewährt haben. 
b 5 Allem habe Ich der ſorgfältigen und eingehenden Prüfung zu gez 
enken, nach welcher Sie mit Meiner 4 1 5 den Staatshaushalt feſt⸗ 
gen, und es dankbar anzuerkennen, daß Sie reichliche Mittel zu gedeih⸗ 
cher Fortführung der Staatswaltung verwilligt haben. 
A Wenn es möglich geweſen iſt, aus den laufenden Mitteln neben einer 
teihe außergewöhnlicher Aufwendungen nicht nur den Schulgemeinden 
ae namhaften Beitrag zur Erleichterung der Schullaſten zu überweiſen, 
855 ern auch einige, beſonders ſeitens der Grundbeſitzer als läſtig empfundene 
Stempelabgaben in Wegfall zu bringen, ſo dürfen wir auf dieſes Ergebniß 
gewiß mit Genugtzuung zurückblicken. ; 
au befonderer Berriedigung gereicht es Mir, das Sie auch die Gebiete 
der Kunſ dend. Wiſſenſchaft in umfaſſender Weiſe berüciichtigt haben, in- 
dem a en erhöhten Anſprüchen für die zu errichtenden Kunſtanſtalten 
bereitwil ig entgegenkamen und den Aufwand bewilligten, der zum Ankauf 
einer bedeutenden, der Förderung der Buchgewerbe dienenden Sammlung, 
zur Erbauung einer Univerſtätsbibliothek, zum Neubau der Fürſtenſchul 
u Grimma, ſowie zu einer planmäßigen Regulirung der Gehalte der 
beprer der höheren Schulen erforderlich ift. 
„Sie haben ferner die Mittel zum weiteren Ausbau des Eiſenbahn⸗ 
Kepes und zum Erwerhe einiger Gruben des Freiberger Erzbergbaues be: 


willigt. Mögen dieſe Maßregeln dazu dienen, den Verkehr anderweit zu 


heben und zu beleben und den für die dortige Bevölkerung ſo wichtigen 
Erzbergbau wieder in die Bahnen günſtiger Ertioielung an Teten Auch 
hoffe Ich, daß die Intereſſen des Bergbaues eine Förderung durch die ver- 
ſtärkten Bürgſchaſten erhalten werden, welche die Novelle zum allgemeinen 
Berggejehe fir die an Bergwerken begründeten privatrechtlichen Verhält⸗ 
niſſe dar . 

Wenn Sie ſodann der Vorlage über den mit der Sta resden wegen 
Herſtellung der Ringſtraße und Erbauung einer ed Be 
ſchloſſenen Vertrag Ihre Zustimmung ertheilt haben, fo iſt damit ein wichtiger 
Schritt zur angemeſſenen Verwerthung von Staatseigenthum unter gleich⸗ 
Ku berg der ferneren gedeihlichen Entwickelung Meiner Reſidenz⸗ 
tadt geſchehen. r > 
Die mit ihnen verabſchiedeten Geſetze aus dem Gefchäftsben der 
inneren Verwaltung verſprechen theils einen nützlichen e du um⸗ 
fasiende Gebiete der wirihſchaftlichen Thätigkeit, theils werden ſie dazu 
beitragen, das bisherige, Recht, ſoweit es den im Laufe der Zeit verän⸗ 
derten Verhältniſſen nicht mehr entſpricht, mit den Anforderungen der 
Gegenwart in Uebereinſtimmung zu ſetzen, nicht minder auch den wün⸗ 
ſchenswerthen Einklang deſſelben mit der Reichsgeſetzgebung herbeizuführen. 
Die beſchloſſene, dem unverkennbaren Bedürfniſſe einer Mehrzahl von Land⸗ 
gemeinden entgegenkommende Abänderung der Landgemeindeordnung läßt 
= BR gedeihliche Weiterentwickelung des ländlichen Gemeinde: 
ebens erhoffen. i 

Auch ſonſt haben fih aus Ihren Verhandlungen und Ausſprachen 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 


mannigfache Anregungen in der Richtung der Hebung des ſittlichen und 
leiblichen Wohles der Bevölkerung ergeben, welchen Meine Regierung be⸗ 
reitwillig ihre Aufmerkſamkeit und eingehende Prüfung zuwenden wird. 

So entlaſſe Ich Sie denn, Meine Herren Stände mit dem innigen 
Wunſche, daß auch dieſer Landtag nicht ohne Frucht und Segen für Mein 
geliebtes Sachſenland ſein möge, deſſen Wohlfahrt nach allen Kräften zu 
fördern allezeit Unſer gemeinſames Streben bleiben wird. 

Aachen, 27. März. Der Profeſſor an der techniſchen Hochſchule 
hierſelbſt, Dr. Robert Helmert, iſt als Director des geodätiſchen In⸗ 
ſtituts nach Berlin berufen. 3 

Karlsruhe, 27. März. Das Fieber ift bei dem Erbgroßherzog 
heute höher als in den beiden letzten Tagen in Folge erneuter, 
wenngleich ſchwacher Schwellung und Schmerzhaftligkeit in einigen 
Gelenken. 

Karlsruhe, 28. März. Der Erbgroßherzog ift nach reichlichem 
Schlaf in der Nacht nahezu frei von Fieber. Die Pleuritis iſt un⸗ 
verändert, die Gelenkgeſchwulſt iſt wenig ſchmerzhaft. 

Wien, 27. März. Der Kaiſer hat für die Gräfin Chambord eine 
12tägige Hoftrauer, vom 29. d. ab, angeordnet; Erzherzog Franz⸗ 
Eſte wird den Kaifer bei der Leichenfeier in Görz vertreten. — Der 
deutſche Generalconſul v. Mallmann iſt heute geſtorben. 

Das Herrenhaus nahm endgiltig unverändert die Vorlage, be⸗ 
treffend die Verſtaatlichung der Prag⸗Duxer und Dux⸗Bodenbacher 
Bahn an., 

Görz 28. März. Zur Theilnahme an dem Leichenbegängniß der 
Gräfin von Chambord ſind Don Carlos und die Herzogin von 
Madrid, ſowie der Herzog della Grazia und die Großherzogin von 
Toskana hier eingetroffen; über den Tag für die Beiſetzungsfeier ift 
noch keine Beſtimmung getroffen. Das Teſtament der Verſtorbenen 
ift geftern eröffnet worden. Zu Erben derſelben find die Infanten 
von Spanien Don Carlos und Don Alfonſo ernannt. 

Paris, 27. März. Die Deputirtenkammer beendigte heute die 
Berathung der Interpellation über die Eiſenbahntarife und nahm mit 
378 gegen 136 Stimmen eine Tagesordnung an, in welcher von den 
Erklärungen der Regierung Kenntniß genommen und eine Commiſſion 
von 44 Mitgliedern beauftragt wird, legislative Maßregeln vorzu⸗ 
ſchlagen, geeignet, die Regierung wirkſam in ihrem Vorgehen in der 
Eiſenbahnfrage zu unterſtützen. — Wie es heißt, werden der Conſeil⸗ 
präſident Freyeinet und der Finanzminiſter Sadi Carnot am Montag 
in der Sitzung der Budgetcommiſſion Erklärungen abgeben. 

London, 28. März. Zwiſchen dem Auswärtigen Amt und dem 
dieſſeitigen Geſandten in Griechenland findet gegenwärtig wieder ein 
ſehr lebhafter Depeſchenaustauſch ſtatt. Die engliſche Regierung ſetzt 
ihre Bemühungen, Griechenland von einer Action zurückzuhalten, 
energiſch fort. 

Liſſabon, 28. März. Das amtliche Blatt veröffentlicht das Geſetz 
über die Abgabenfreiheit der Ausfuhr von Gold- und Silbermünzen. 

Petersburg, 27. März. Der ruſſiſche Botſchafter in Berlin, 
Graf Schuwalow, iſt heute hier eingetroffen. — Der Kaiſer hat dem 
buchariſchen Geſandten den St. Annen⸗Orden I. Klaſſe mit Brillanten 
verliehen; auch die übrigen Mitglieder der buchariſchen Geſandtſchaft 
ſind decorirt worden. ` 

Belgrad, 27. März. Ein Ufas des Königs ordnet die Aufhebung 
des Ausnahmezuſtandes für die Armee an. — Der Oberbefehlshaber 
der Niſchawa⸗Armee, Horvatovic, it zum Commandeur der activen 
Armee ernannt worden und hat das Großkreuz des Takovo⸗Ordens 
mit Schwertern erhalten. 

Belgrad, 28. März. Der jetzige Commandant der activen Armee, 
General Horvatovic, iſt nach der erfolgten Auflöſung des Armee⸗ 
Obercommandos, mit dem Generalſtabschef Proreſevies und den 
übrigen Offizieren des Generalſtabes geſtern von Niſch hierher zurück⸗ 
gekehrt. Das gleichfalls geſtern hierher zurückkehrende Bataillon Kron⸗ 
prinz Alexander wurde vom König am Bahnhofe begrüßt. 

Athen, 28. März. Die Deputirtenkammer iſt zum 2. k. Mts. 
einberufen worden, um über neue finanzielle und militäriſche Vor⸗ 
lagen zu beſchließen, welche derſelben gemacht werden ſollen. 

Athen, 28. März. Der „Agence Havas“ wird gemeldet: Die 
Regierung wird von der Kammer die Ermächtigung zu neuen Arran⸗ 
gements mit den Banken über die Vermehrung des Umlaufes der 
Banknoten mit Zwangscours verlangen und Vorſchläge über die Ber- 
wendung alter, patriotiſcher Stiftungen zur Befriedigung der Landes⸗ 
bedürfniſſe, ſowie wegen Bildung neuer Cadres für die Reſerven 
machen. Der Kriegsminiſter geht morgen zur Truppeninſpection an 
die Grenze ab. 

Hamburg, 28. März. Der Poſtdampfer „Boruſſia“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 
geſtern in Colon eingetroffen. 9 

Hamburg, 28. März. Der Poſtdampfer „Selling“ der Gamburg- 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellfchaft ift, von Newyork kommend, 
heute Vormittag 9 Uhr in Plymouth eingetroffen. 


Die Arbeiter unruhen in Belgien. 

Charleroi, 27. März, Abends. Die Zugänge zu dem Rath- 
hauſe ſind geſperrt. Chasseurs à cheval befinden ſich auf den 
Höhen von Montigny, um die Bewegungen der Strikenden zu 
beobachten; Chasseurs &claireurs ſtehen bei Mambourg, Artillerie 
und Infanterie bewachen die Brücken, den Dammübergang und den 
Bahnhof. Ohne Erlaubniß darf Niemand paſſiren. Weitere zahl: 
reiche Verhaftungen ſind erfolgt. Die Einwohner merden durch Be⸗ 
kanntmachungen der Behörden aufgefordert, in ihren Wohnungen zu 
bleiben. Abends verſuchten die Strikenden die Mauer eines Hütten: 
werkes zu überſteigen. Da fie der Aufforderung, zurüdzugehen, nicht 
Folge leiſteten, gaben die Truppen mehrere Male Feuer, worauf die 
Strikenden zurückgingen mit der Drohung, in größerer Anzahl wieder: 
zukommen. a 

Charleroi, 28. März. In Folge der Anweſenheit der Truppen 
iſt die Lage beruhigter. General van der ‚Smifjen hat eine Procla⸗ 
mation erlaſſen, worin er ſtrenges Einſchreiten im Falle erneuter Un⸗ 
ruhen ankündigt. ; Be 

2 28. März. Die Nacht iſt hier verhältnißmäßig ruhig 
verlaufen. Die Truppen haben die Anhöhen und die Bürgergarde 
die Brücken beſezt. Die Strikenden, die ſich geſtern innerhalb der 
Stadt befanden, werden nicht hinausgelaſſen. Es finden zahlreiche 
Verhaftungen ſtatt und werden auch von auswärts viele Gefangene 
eingeliefert. Nachts wurde in der Richtung nach Chatelet, Farciennes 


Zeitun 


bition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
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alten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
80 


Montag, den 29. März 1886. 


und Frameries Gewehrfeuer gehört. Gegen Mitternacht wurde von 
Louvière Hilfe angerufen, wo die Hütten- und Kohlenwerke geplündert 
wurden, und ſind in Folge deſſen 500 Mann dahin abgegangen. 
General van der Smiſſen läßt die Truppen concentriſche Bewegungen 


agen dreimal erſcheint. 


ausführen, um die Strikenden in den verſchiedenen Gemeinden des 8 


Kohlenreviers von Charleroi einzuſchließen. In Roux, Farciennes 
und Chatelineau haben neue Zuſammenſtöße ſtattgefunden, wobei 
mehrere Perſonen getödtet oder verwundet wurden. Neue Truppen⸗ 
verſtärkungen kommen durch Charleroi und werden nach Mons und 
Louvière dirigirt. 

Charleroi, 28. März. Nach hier eingegangenen Nachrichten find 
mehrere Schaaren von Strikenden im Anmarſch auf Louvière, wo 
heute Abend ein Meeting ſtattfinden foll. Von Louvière aus wurde 
hier militäriſche Hilfe verlangt, dieſelbe konnte indeß, da die Stadt 
die hier befindlichen Truppen noch nicht entbehren kann, bis jetzt 
nicht gewährt werden. — An mehreren Orten ſind, obſchon dieſelben 
von Truppenabtheilungen beſetzt worden waren, erneut Plünderungen 
vorgekommen. Heute Vormittag wurden namentlich die Fleiſcher⸗ 
läden geplündert. 

Charleroi, 28. März. Nachmittags. Die Stadt wird augen⸗ 
blicklich nur von der Bürgergarde bewacht. Sämmtliche Truppen find 
in die Umgegend abgegangen. Der Bürgermeiſter forderte Freiwillige 
zum Schutze der Stadt auf, da die Bürgergarde ſehr erſchöͤpft ift. 
Die angekündigten Truppenverſtärkungen ſind bis jetzt nicht ange⸗ 
kommen. Die Ruheſtörungen in der Umgebung dauern fort. Von 
Chatelet, Chatelineau und Couillet forderte man hier Hilfe. In 
mehreren Orten poſtirten ſich die Strikenden vor den Fabriken und 


Werkſtätten, welche mit Militär beſetzt ſind; ein Zuſammenſtoß ſcheint 


unausbleiblich. In Marſchiennes fordern Maureranſchläge zur Re⸗ 
volution auf. 

Charlaroi, 28. März. 7 Uhr Abends. Der Belagerungszuſtand 
wurde hier und in der Provinz verkündet. Das Militär iſt beordert, 
nach der erſtmaligen Aufforderung ſofort mit der Waffe gegen die 
Ruheſtörer vorzugehen. 

Mons, 29. März, Nachmittags. Van der Smiſſen übernahm die 
allgemeine Leitung der Truppen in. den Provinzen Lüttich und Henne⸗ 
gau. Nach Anderlues und Mariemont find Truppen abgegangen. 
In Quaregnon und Flenu kündigten die Arbeiter an, ſie würden die 
Arbeit morgen einſtellen. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 29. März. 
* Chemische Fabrik Heinrichshall. Dem „Leipziger Tageblatt“ 


zufolge beschloss der Aufsichtsrath der Chemischen Fabrik Heinrichs- 
hall, die Vertheilung einer Dividende von 8 pCt. vorzuschlagen. 


* Waareneinfuhr in Nordamerika. Der Werth der Waareneinfuhr 
in der vergangenen Woche betrug 7 213 189 Doll., davon 1 635 816 Doll, 
für Stoffe. Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 9196390 Doll., 
davon 2927 067 Doll, für Stoffe. 


Ausweise. 

* Nordwestbahn. Die Einnahmen der Nordwestbahn betrugen in 
der Woche vom 19. bis 25. März 127 905 Fl., gegen die entsprechende 
Woche des vorigen Jahres weniger 1837 Fl. 

è Eibothalbahn. Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der 
Woche vom 19. bis 25. März 87 628 Fl., gegen die entsprechende Woche 
des vorigen Jahres mehr 8634 Fl. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 


Paris, 27. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course. Nachtrag.) 
Türkenloose 36, 75 Credit mobilier —. Spanier neue 57½. Banque 
ottomane 531, 00. Credit foncier 1343, —. Egypter 347, —. Suez - Act en 
2095. Banque de Paris 630, —. Banque d’escompte 465. Wechsel 
auf London 25, 13Y,. Foncier egyptien —. 50% priv. türk. Oblig. 355, -- 
Tabakactien —, —. 

London, 27. März, Nachm. [Schluss-Cours e.] (Nachtr.) Spanier 
57½. 50% priv. Egypter 931g. 4% unific, Egypter 69. 30 garant. 
Egypter 98. Ottomanbank lil/s. Suez-Actien 82/1. Canada Pacific 675], 

Frankfurts a. M., 27. März, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss 
Course.) 
Wechsel 162, 05. Beichsanleihe 105,60. Oest. Silberrente 69,40. Oest. 
Papierrente 69, 10. 5% Fapierrente —, —. 4% Goldr. 92, 80. 1860er 
Loose 118, 40. 1864er Loose 290, C0. Ungar. 4% Goldrente 84. C0. U; 
Staatslooss —, —. Italiener 97, 90. 1880er Russen II. Orien- 


Neue Türken 14, 90. Böhmische Westbahn 2178. Central-Paci 2 
Franzosen 206½ Galizier 1687/,. Gotthardb. 107,10 Hessische — 
= g = : Keen 24% Lübeck-Büchener 158, 70. Nordwestbahbn 
1385/8. Credit-Actien 242% Darmstädter Bank 14 . Mi 
er a Eee 13 7. 0,50, Mitteld. Credit- 
Rente 81, 80. Matt. 

Neue Serben 81, 90. Arader St.-Pr.-A. 958. 

Nach Schluss der Börse: Üredit-Actien 24175. 
Galizier 16875. Lombarden 99½. Gotthardbahn — 
Disconto-Commandit 219, 80. ti 

Frankfurt a. M., 27. März, Abends. 
(Schluss.) Credit-Aotien 2421/5. 
Galizier —. Egypter 63, 80. 4% Ungar. Goldrente 84. —, 
bahn 107,20. 50er Russen —, Mecklenburger Er Disconto- 
Commandit 219, 80. Dresd. Bank —, —. Neue Serben 81, 80. Arader 
St.-Pr. —. Hess. Ludwigsbahn 96, 30, Darmstädter Bank —, —. Ruhig. 

Hamburg, 27. März, Nachm. 
Consols 105%. Silberrente 6914. 


Franzosen 2061o 
Egypter 68, 660. 


8 Oesterr. Goldrente 92½. Ungar. Gol 
vente 83/8. Jer Loose 118¼. Italienische Rente 981. Credit 
2411, Franzosen 5141/3. Lombarden 247. 1877er Russen 98. 
Russen 860% per April. 1883er Russen 110½. 1884er Russen 945/5 per April. 
II. Orie t-Anleihe61. II. Orient-An], 614/,. Lanrahütte 77½. Nordd. Bank 
1429/8. Commerzbank 127 ½. MHarienburg-Mlawka 55 ½. 
Südbahn 92½. Lübeck-Büchener 158%,. 
cento 1¾ 9%. Schwach 

Leipziger Discontobank 100 ½. 

Hamburg, 27. März, Nacum. [Getreidemarku Weizen loco 
ruhig, helsteinischer loro 160 — 165. Roggen loco ruhig, mecklenbur 
8 loco 140 — 146, russischer loco ruhig, 104 — 108. Hafer und 

erste still. Rüböl matt, loco 43½, per März — 

per März 259], Br., per e e, Br., 
August-Septbr. 25 Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2500 Sack Petrole: g 
flau Herbst fest, Standard white loco 7, 10 Br., 6, 90 Gd., 1 et 
6, 65 Gd., pr. August-Dechr. 7, — Gd. Wetter: Bedeckt. 

Wien, 28. März, Vormittags 11 Uhr 30 Min. 
Oesterr. Credit-Actien 300, 00. Still. 

Dosen, 27. März. Spiritus loco ohne Fass 32, 00, per Mä 
per April-Mai 34, 50, per Juni 35, 70, per Juli 36, er per 
38, 10. Gekündigi — Liter. Fester. 4 

Pest, 


Ostpreussisete 
Gotthardbahn 107 Dis- 


Deutsche Bank 155%. 2 


27, März, Vorm. 11 Uhr. [Productenmerkt,] Weizen ER 


g. 


Londoner Wechsel 20,400. Pariser Wechsel 81,15, Wiener — 


u 87, 90. II. Oriente _ 
Anl. 68, 10. IÑ. Orient-Anl. 63, 10. Spanier exter. 57, 50. Egypter 69.10. 


—. Disconto-Commandit 220, 20. 50% Serbe 


| [EitdEten-Sociotät) 
Franzosen 2073), — Lombarden 99/3, 
Gotthara 


> 1 g 
[Schtuss-Gourse,] Preuss, 40, 


1881er 


cs 
a 


Spiritus m ó 
per Mai-Juni 253, Br., 3 


ESV) 


renne 


| 


en 


r per Frühjahr 6, Gd.“ 6, 56 Br. Gà., 

67 Br. — Wetter: Prachtwetter. ; 

Liverpool, 27. März, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht, 
-  Muthmasslicher Umsatz 7000 Ballen, Ruhig. Tagesimport 25000 B. 

k Liverpool, 27. März, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Balion 
Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung träge. 

ewyork, 27. März, Abends 6 Uhr, Baumwolle in Newyork 


afe er 10 gr. 13,20—13,60—14,00 M ht. Halle a. S., 28. Rohzueker. 1 
Mais ohne Aen g. P EKgr. 12,89—13,00—13,30 Mk. l cher Weise etwas leb- 
Erbsen ohne Aenderung, per 100 Kigr. 12,70—13,70—15,80 Mark, | haftere Kauflust, der gegenüber das Angebot nicht vollständig genügte, 
Vietoria 13,00—14,00—16, ark. - Die Preise besserten nich in Folge dessen für Basis 96 pCt. ca. 0,40 M., 
Behnen ohne Frage, per 100 „16,50 —17,00—18,00 Mk. für 88 Rendement bis zu 1 M. per 100 Klgr., doch blieben auch diesen 
Lupinen gut verkäuflich, per 100 Kgr. gelbe 8,40—9,00—9,70 M. | sicheren Werthen gegenüber Fabrikanten äusserst zurückhaltend. Nach- 
blaue 8,20—9,00—9,20 Mark. producte behaupteten ihren vorwöchentlichen Preisstand. Umsatz 9000 
Wirken in ruhiger Haltung, per 100 Kgr. 12,50—13,00—13,75 Mk |Sack. — Raffinirte Zucker. In den ersten Tagen dieser Berichts- 
Oelsaaten schwacher Umsatz. i woche war das Geschäft ein ruhiges und stellten sich Preise zu Gunsten 


* 
0 


9¼8. do. in New-Orleans 88¼½. Schlaglein ohne Angebot, der Käufer. Im weiteren Verlaufe derselben trat namentlich für Brode 

* Newyork, 26. März. [Baum wollen-Wochenbericht.] Zu- Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig, rege Nachfrage auf und kamen zu wieder voll erreichten Notirungen 
fuhren in allen Unionshäfen 64000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien Schlag-Leinsaat... 21 50 24 50 26 50 der Vorwoche namhafte Abschlüsse zu Stande. Heutige Notirungen: 
45000 B., Ausfuhr nach dem Continent 17000 B., Vorrath 888000 B. Winterraps. 19 50 20 — 20 20 Rohzucker. Kornzucker 96 pCt. 43,30—44,40 M., Nachproducte 75 pCt. 
Paris, 27. März, Nachm. |Productoönmarkt.) (Schlussbericht ) Winterrübsen...... 19 50 19 50 19 80 35,60—37 M. Rendement 88 pCt. 41.60—42,20 Mark. — Raffinirter Zucker. 
Wow behauptet, per März 21, 40, per April 21, 50, per Mai-Juni 22, 10, Sommerrübsen .... 19 20 22 — 23 50 Raffinade, f., 55,50 M., Melis, ff., 55 M., gemahlene Raffinade I. 54,50 bis 
per Juli-August 23, 00. Roggen ruhig, per März 13, 60, per Juli- Leindotter 19 — 21 — 22 50 54 M., gemahlene Melis I. 51 M., Melasse zur Entzuckerung 7,40—8,29 


August 14. 75, Mehl 12 Marques behauptet, per März 47, 40, per 
April 47, 80, per Mai-Juni 48, 40, per Juli-August. 49, 40. Rübö} fest, 
per März 55, 00, per April 55, 25, per Mai-August 57, 25, per Septbr.- 
ecember 59,25. — Spiritus fest, per März 46, 50, per April 47, 00, 
0 Mai-August 47, 25, per September-December 47, 25. — Wetter: 

Bedeckt. 

{ Paris, 27. März, Abends 6 Uhr. [Productsnmarkt.] Weizen 
behauptet, per März 21, 50, per April 21, 60, per Mai-Juni 22, 25, 
per Juli-August 23, 00. Mehl 12 Marques fest, per März 47, 50, per 
April 48, 00, per Mai-Juni 48, 50, per Juli-August 49, 69. Rüböl ruhig, 
er März 55,25, per April 55,50, per Mai-August 57, 25, per September- 

ember 59, 00. Spiritus träge, per März 46, 50, per April 46, 75, 

per Mai- August 47, 25, per September-December 47, 00. 

i Paris, 27. März, Nachm. Rohzucker 88“ behauptet, loco 33, 50, 

Weisser Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per März 39, 30, per 

April 39, 30, per Mai-August 40, 50, per October-Januar 40, 75. 

De London, 27. März, Nachm, Havaunazucker Nr. 12 13½ nominell 
= Rübenrohzucker 12½ stetig, Centrifugal Cuba —. 

A Amsterdam, 27. März, Nachmittags. Bancazinn 561/4. 


Rapskuchen fester, per 50 Kilogr. 5,80—#,10 Mark, fremde 5,60|Mark. Alles per 100 Klegr. 
bis 5,80 Mark. 

Leinkuchen behauptet, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, fremd. 
3,10—8,80 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, per 50 Kilogramm 
40—45—49—52 Mark, — weisser matt, 35—45—50—-60 Mark, hoch- 
feine über Notiz. 

Schwedischer Klee behauptet, pa 50 Kgr. 37—46 --54 Mark. 

Tannenklee unverändert, per 50 Kilogr. 23-—29—34 Mark, 

Timothee unverändert, 19—21—22,50 Mark. s 

Mehl behauptet, per 100 Kilogr. Weizen fein 22,00—23,00 ři a'k 
Roggen-Hausbacken 191/,—193/, Mark, Roggen - Futtermch! 9,25 « 
9,75 Mark, Weizenkleie 5,25—8,75 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 3,50—3,80 Mark, 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 32,00-—34,00 Mark 


Metsorologische Beobachtungen auf der Königl. Un ivərsitāte- 
Sternwarte zu Breslau, 


Stadt-Theater. 


Montag. 87. Bons ⸗Vorſtellung. 
(Kleine Preiſe.) Auf dringendes Be⸗ 

gute treue Mutter, Großmutter gejren. ee Diana,“ ufi- 

und Schwiegermutter, Frau ſpiel in 5 Acten von Moreto. 


Erneſtine ŞS ch w erfen ski, Dinstag. 88. Bons - Di 


„Die Hugenotten.“ 
im 76. 8 15340 Oper mit Tanz in 5 Acten von 
Breslau, den 28. März 1886. G. Meyerbeer. 


Die tieftrauernden L ob 6 x Th e ater. 5 
x 


Hinterbliebenen. 
eg Montag, den Montag. Das lachende Breslan. 


29. er., Nachmittag 3 Uhr. 


Statt beſonderer Meldung. 
Nach zehntägigem ſchwerem! 
Leiden entriß uns heut der un⸗ 
erbittliche Tod unſere herzens⸗ 


Barletta 100 Lire- Loose. — . 


„ [re 
Amtwerpen, 27. März, Nachmitt, 4 Uhr 30 Min. [Petroleum ä J Trauerhaus: Antonienſtraße 
markt.] (Schlussbericht) " Raffinirtes Type weiss, loco 16½ bez, ee N SH er & N 5 TT P I Nr. 28. $ Saison — Theater. 
k 16% Br., per April 16% Br., per Mai 16% Br., per September-December | Luftdruck bei 0° (mm 754,9 754,6 754,2 Heute: Das Mädchen vom Dorfe. 
17% bez. u. Br. Steigend. i Dunstdruck (mm) .... 75 6,3 552 
romiem, 27. März. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Standard Dunstsättigung (pCt.). 60 71 90 
white loco 6, 55 Br. F W. 1. sw 2. 8.1. 
0 Marktberichte. Wii heiter. heiter. heiter. 
Berlin, 27. März. Spiritus loco ohne Fass 34,9 M. bez., April- März 28., 29. Nachm, 2 U. Abends 10 U. | Morgens 6 * \ er A 
n Der 8 2 hr 8 5 bez., Juni- Juli eee e. 7 28 5 Bar t An u > — 
r, 1—37,9—38,1 Mark bez., Juli-August —38,7—38,9 Mark bez., Eu c men 52. f x TN 
August-September 39,6—39,4—39,6 M. ben. | Dunstäruck (mm) . 74 1 64 Die tägliche P ſſagier⸗ und Fracht⸗ 
j + Breslau, 29. März, 9% Uhr Vorm Der Geschäftsverkehr am 8 . RN Pe 2 Ki Dampfſchifffahrt zwiſchen Breslau und 
heutigen Markte war im Allgemeines von keiner Bedeutung, bei burn a T | Barker heit hei 7 O f [ d Í : 
= mässigem Angebot Preise preishaltend. tter . . 3 ezogen eiter. eiter. h au, an egen an allen Zwiſchenſtationen, 
' Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm Breslau. Wasserstand. ift eröffnet 
Re Hak, gelber 15,40—15,60—15,90 Mark, 28. März. O.-F. 6 m 84 em. M. -P. 5 m 30 em. II. -P 3 . 64 om Erpedi i d [4371] 
nate Sorte über Notiz bezahlt. 29. März. O.-P. 6m 96 m. M. -P. 5 mh 54 cm. U.-P. 4in6 vim. i ilige⸗ 
Roggen bei mässigem Angebot behauptet, per 100 Kilogramm 4, 40 E N 2 rpe trion urch unſer Comptoir, Heilige 
bis 12,7°—13,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. Glasgow, 27. März. Die Vorräthe von Roheisen in den Stores geiſtſtraße Nr. 15. 
Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, | belaufen sich auf 712824 Tons gegen 591 716 Tons im vorigen Jahre. 
weisse 13,00—13,80 Mark. Zahl der im Betrieb befindlichen Hochöfen 96 gegen 92 im vorigen Jahre. Kr ause & Nagel. 
ap = um 5 eo 
Courszettel der Berliner Börse vom 27. März 1886. 
Dua, BE BE * ars 2 E vom 2.5 2 vom 26. 26. Ferm vum 2. 1 vom 26. 4 . Ines. Ferm vom 25. EE vom 25. 
vom 27. vom 26 Serb. amort. Rente...... 456 [117 | 81.80 da 5810, bad Breslau- Warschauer 5 |ts ½10 — Oberlausitzer Bank. 162,00 @ 
16508 bs 160 dto. Eisenb. Hypoth.ObL|5 |! 1 81,55 be 81,46 bzG JCöln-Minden (3130h gr.) IV. 4 | Petersbg.Discontob.. 1 
3 run to. dto. Litt. B. s 1 ½ | 8030 b | 80,25 bz@ dto. ato. VL, 10560 G Pomm. Hypoth.-Bk. 
20,42 bz Loose Galle-Sorau-Guben gr. A. B. 4% 10310 @ Pos. Provinz.-Bank 
162.80 * Märk.-Posener conY....... 4 |=- Preuss. Bod.-Cr.-Act. 6 
De OE rc Be Bad.Präm-Anleibevon8ß7j4 | 1a % 136,70 B 18.70 Magd.-Leipziger Lit. A... 404.20 bz@ i 
mag — og Baier. Prämien-Anleihe ...\4 | 3% 200 G 35,1% to. to. Lit B 1103,50 @ 


3,80 bz 
Rusa. Zollcoupons .. . 22. 322,650 be 


B 
bz I 

0 bz 33,50 pa Niederschi.-Märk. 
bz 


115,00 ebz@ 113,0 zB 
125,40 B 


Braunschw. 20 Thlr.-Loose — | — | 95,80 ba II. h 167i} M. 955 gzim / 
Deutsche Fonds. Bukarester Loose En paee 4850 G 48,50 Obl. I. a II. 1103,59 G Prod.-Handelsbank |4 |4 | i | 950 wG | #80 br G 
] P ins-I VOours Cöln-Mindener Präm.-A.-S. 2½ 1, 2401130,00 B 129,090 bz 104,10 G Reichsbank RA 61 6.24 11 136.10 bas 137,00 ebzB 
PS f Term | vom 27. | vom 26. [Dessauer St-Präm.-Anl. q 3½ Ue [12750 @ 27,0 @ 1 Basa B: -£ ia. T 8 o i 84.20 ba G 9 
renn WW Finnl. 10 Thir.-Loose...... —| — [6325 B 50.39 G ER N los | 51% 128% be 16,10 br 
Dr Bea sche — — Ben — 1 U J = y Soth. Grunder.-Präm-Pfdb. 3½ 4½ t [109,40 b 0,2% ba 558 Mn Se ankverein . 5 102.6) G 02,55 
eo. ano 3 J. 2081780 B o ardt 60 ile. Loos“ i 8840 B. 050 be 1028 ben 10125 @ |Spritbank Wrede.. 25 | ih [omaso |935 Ke 
ee eee 9 į am r.-Loose h 740 EIER 103,5 2 7 
T che 40Thir-Loose|— | — [301.30 B [371,30 B $ 1163.10 b 110330 @ — ES | %ı 178,60 beB |7550 bass 
PF Lübecker 50 Thir.-Loose. 3½ t4 183,00 B ( A A 4 102,74 ba 103,50 6 Industrie-Nesellschaften. 
n 4 ht 1 % 103,30 G 3 8 = en maik 855 a A 7 N sr (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 3. Decemher 
Fer d. Neuser Fand. 3 11 1% 1 5 Mailänder 10 Lire-Loose ..| — „NEED be “i No 505 625 ben i885 e . die Dividenden 
" Porsusche neue Pfandbriefelä | 1 27 [101,99 be ER 8 Be 3 : . — rg N Börsenzinsen 4 pt. Ausnahmen überall speciell angegeber 
to. dto. 31 37 . lo T AES ah in. i 395,50 ba FTledschl.Zweigb. 3½ f f | $ Berl. grosse Pferdab | 10½ 11 af 1240,75 bz@ rg bz@ 
Bächsische Pfandbriefe . 4 11 % 30.57 x 3 1 158,00 8 157.00 be G e F. 4 1. erl. Foskbrauerei .|4 5 10 124.75 b [125,25 b 
Secehles. altlandsebaftl. Pf. . ½ Hı 39,76 ba B 7 37% 1% 142,0 B 142,75 bi x ato II. MIs |ı, Bismarckhütte. 8 8 ij 105,89 wG 16.25 wG 
dto. dto. Lit. Aula Fr 101,25 ba 10480 B  Insab-Gratser.............; 4 hola. 0] 899 6 | 9900 bas Hole. Gnesen a i be ae a i LAE IE = 8 2 ET 
Posensche Rentenbriefe i 1 110110380 B Russ, Präm.-Anl. v. 1864. % ¼ ½ 16, % d  |150,30 @ Rachte-Oder-Ufer-Bahn..... i e 10. abrik... * 13 Fe 
eee dto. v. 1806... % Ya 14% bz@ [i4150 @ dto. dto, Beris fl.! hin | — — (es 5.98 N 
amburger Rente von 1878/81] Ta e 91. 13 Türkische 400 Fres-Loosa fr. — | 34,60 bz 3,49 bas {Rheinische III. v. 58u. 60% ½ ½ 03,6 G 103,50 G 10. ©. E. Linie: | 318 19%. | a AZS baa IIND bee 
Bàchaische Rente von 187013 | vach.| 91,50 (+ 9150 bas [Ungarische Loose. — 224% bs 224,0 bz e END ES Deutsche Baug.....- o % |9175 „ | 9100 be 
Deutsche Hypothoken-Üertifieste 1 E 2 k Ausländische Eisenbahn-PrioritktsOhligatlonen. f Dcnneramarckhütte| 1 |— | 4 1356 |3340 b 
»entsche 0 t a Inländische Elsenbahn-Stamm-Aetien. eee Dortmunder Union |9 0 Ya 1060 % — — 
5) ee er * bedeutet vom Staate garantirt. ; z dto. Bt-Pr. % 1 |14 | Y |5369 bza |6359 mG 
. Grunder.-Bank III. rz. 1103p) % 97 copo — 3 —— Gotthard 1... . . 1 Irene Edison Compagnie..|4 |— 1 4% ba 104,78 bz@ 
ao. dto. IV.rz.110 21 un 16 95,50 8 Börsenzinsen 4 Uf. Div.| Div.| Zins- 2 0 * Durx-Bodenbach I. 1 Hg 88,70 bz 880 B Erdmanned. Spinn. |— 6 Fa 
är-. dito. V. rz. 100 3½ ½ iy 3 Ausn. spec. augegeb. 1894. 58. | Ferm vom B. | vom 28. JDax-Prag.. . .. . 5 |14 1h 106,80 @ 106,75 G dto. dto. donv. — ih 830% 8 83 090 ba 
Deutsche Hypothek, IV.-VI. s 106, y Teen a en 20 T PR Zee gElisah,-Westbahn 73*..... ½ 010% 0 bz 100% G Friedrichsh. Act.-Er. 25 33½ Yın 80, % ba 681.2 U 
* dto. 41 10 San Dres Bone 10 is F 0 Galiz. Carl- Ludwigsbahn* PTA 1 ifa 82.2 bz 82.00 @ Görlitz, Risenb.-Bed.| 12 |B | iy JI10,06 eizB | — — 
ir dto. 4 7 be Dortinand-Grona..| Ha | = - #710 & Fals. Ferdinand-Nordbahn5 e if 5:5 @ 5,0 6 [Hofmann Waggon. t |— | i | - — Sn 
11 Aanb. Hyp.-Pfandb. 2 = a Eutin-Lüb, Lit. a. m Pe 40.04 ba 3075 be Caschau-Oderber eie h | 83,50 de 65,50 bas fKramsta, Schlen. I. s 8% | 1 (128,25 B 125,00 U 
. e 117 à 105 5 yi Frankf. Güter-Eisnh. T 113,50 ebzB 13,4% bz Br — u 1677 è H ~ % bad 64, Lauchhammer conv.| 24, 4 3, f 74,09 B 71.0% B 
X . g.) rz. 2| . 10 „ Ldwgsh.-Bxbch. 94% 9 21938 @ 219,30 G nprin: udolf*..... +. 4 40 ba Laurahütte . 4% * 77,80 bG 78,03 bi 
Meininger Hypoth.-Pfandb. ai, 14 1 Lübeek-Büchen... — 188.25 ba 1168.40 bu  jemb.-Ozernow.210, Steuer 4 Nordd. Eiswerke ...| % |1 | !h | 5360 dec | 6360 is 
Nrd. Grunder.- H) p. -P fbr fe i2 7 Mainz-Ludwigshäf.. lu | 86; 97.80 ba „ dto.  * steuerfreijs } ! 74,20 bz& f Oberschl. Eisb.-Bad|i |— | 4, 320 GE 2200 me 
Pomm. Hyp.-Pfandb. I r. 12015 0 Minihi Mas RECT = 1 6375 br Mäbrisch- Schlesische I. . fr.. — | 91,50 8 51.50 @ Oelheim. Petrol. 80% ü — 1 |3550 bz0 |366- ba 
' dto, II. u. IV. r. i 5,7 Meckl. Friedr.-Fr. $ B 1 170 be Oester.-Vranz. Staatsb. alzerſs |Ha Ho 404.76 bz 6,20 bzG Oppelner Cement. 514 40, 11 92.1% ba B 91,50 be 
Go Alt un Pal Vene e , | a 0, | din. © de aoli Mineon. ee e [eono prita jeh is" | m [oB jun B 
å; 5 > A 5 d € 8 26,90 ba 
Auto. ; 0 X ee ee je er £ Oesterr. Noräwestbabn* ...|5 Bohlen. Gasherd. 7 I 1 14% 8 — 
e a- 9g. A T ra. Hols Fare Poson 4i tp -| ak l pato: pere, Psd dto. Kohlenwer&l0 |o 1 40 be 0 8 
0.5 "i 12. „ 5 3 * p 7 cbenberg-Fardubi u... 2 „O 0 1 1 122,75 122,54 B 
V.Vi.18örz. 1005 i = Weim.-Geraer 1 #2 B : Südösterz. Lomb.) .. 8 Y e 
Ka 2 e 4 = Eisonbahn - Stamm = Prioritäten. dto: 455. as 11 „4 ur — 570 ha 7 en 117,00 B Kia 2 
t 0. rückz. 4 0 FC 7 0277 BOTEN SE E TH TER 0. 0. 0 fr} 11 725 2 7 Pr 41,0) Pr. 6 120,25 6 75 de 
ee Or Ebr rao 85 1 2, 3 | LA 158. Term vom 27 F 2 Soa 28 N ar. e S 8 Yo 81,60 * SIAU B Schöneb. Kae o 2 1010 180,00 br G 1400 da G 
to. s — RER] Ea mim Dana E Do ‚ EN Be TR o. Os N ó 81,6! Slo bad fr 8 2 1925 bs 1800 ba 
dto. y i -  [Berlin-Dresden 19 10 | 3% dobra | Aio bza | dto. II. Staats-Oblig. “. f6 1325 d cgi bG on Lets ber. F abe RB 40 528 
ito. h! K 102,75 ba Breslau-Warsch. 5%. 21a 1 | 62,00 ba Oharkow-Asoũã 12ẽ s % % 116210G 02.0 G Vorwärtshütte...... ve |- m — — — — 
4. Hypoth.-Actien-Br. r. 1204y k 116,50 G Marienburg-Mlawka.| 6 1 [113,60 G 3,90 B dato. dto.“ 100 LatrL. 11 160,10 de ice be — 
Atto. dio IV. rz. 00s 1½ ty 5 25 J ja [169,75 ba Iwangorod-Dombrowo*.,.. 11 1 | 96,40 G | 1649 @ Schl. Feuerv.-6. 200% 30 |— | 4 1870 B 1510 B 
f dto: VI. ra. 110% fa 05 he aus. (K e > 2% Moskau-Rjäsanft ........... 4 | iha tis | — — | 98,15 ba 
dto. VII. rz. 100% Ostpr. Züdbabn 80% , 6 128704 B dto. Smolensk*........ tfs u 10 , 90 bak 101,80 bz Obligationen. Rlckznin, 
ee NE ES eee en,, eee Pe E 
Vers. Agt.-G. - rtf. 4½ ; z ur. 1 ʻo be arschau-Wien IL........ 1,17 1103,00 bB 18,0% bzB [Kramsta 8% 100 1% 03,1% bu 1% 8 
Behles Bod.-Crod-Přandbr.|3 Ausländische Eisenbahn -Btamm-Actjen, „ ce ee men eee 
2 dto n. 41004 % vach 1400 @ bedeutet vom Staate garantirt. dto. . 1210 ba 1020 ea Gberschl dees m 84 8 440 
! dto rz. 1004 |1 4, [10166 8 Böhm. Westb. 60% „ Tia , — ½.½ ‚108,25 bz 108,50 B cto. VL 25 108,25 163,50 Q 116 wrtlj.| 92,76 @ à 75 6 
Ausländische Fonds. a Wesch öh, A — e 133,75 bz 1 ( r) e 4 [3h ih or 2; 2 — 1⁰¹ 1% % {107,25 G 107,25 & 
RE ab.-Westb, 10 bz Yčo bs ranskaukasische* ....... 7 85 x 
j r * 5 Jiii 2 r. 9,10 B Franz-Josephb. 6% 5½ m 87.69 bz 87% bad Russ. Südwestbahn ........ 1 88,50 bsB | 88,99 bz Wechsel und Bankäiseont. 
r , ern CarLudwb, * . „ Bank» Action. 22 Dr 7 
ao. . È 5 s otthardb. 40...... 2 i 4 2. 26 
> rn Le y 50 Kuschau-Öderberg. 4 a M y | 62,50 bz 62,78 bz Div, Dee 7 v 5 7 pr a . 3 — un = vom 2 
Mur 7 — j AA kÁ 7 y . 1 * e 
dio. Liquidat,-Pfandhr. 4 ee r aE 2 a 1f | 17,40 ba | 77,67 bed erm] vom om 26. Ein j 
Yı 


a h ; Oest.-Franz. Stastsb.| 6 


416,00 b 1416.00 bz. Berliner Kassenver. 


67,10 G 67,10 bz Aachener Disc. ... 7 
h ; 125,49 G 
7 


7 ug 
54, 6 1 


* 40 = 
13 


Oest. Nordwestb. 30 400 HA Belle 290,09 & dto. flandelsges. 141,90 d 47% 0 Lenden f. Sr cneas 
BE ae Tisenb.- Oils. ol. dto. (Eibth.) Lit, B| 344 10 = — — — Böhm. Bodencredit. — |- | — | — — = = PO EOR ONA H 
nuss. Engl. Anl. v. 1872... h 905 Beichb.-Par * 90 | 3,81 th th | 66,10 @ 66,19 G Bresl. Discóntobank! 5 6 | % 91,25 bzB Petersburger 100 8-H... 3 W. zu 20 ba 
-i dto, dto. v. 1876. 00 94,6 Russ. Staatsb. Ye 7,6 | == Fst [328,40 ba [1255,30 ba dto. Wechslerbank % | 356 1 F H b 
. Anl. v. 1877 (L. St. 500) Russ e , A 69,40 de |690 bz |Darmstädter Bank. | — 1 F 
e ae) Südost. Staatsb. (Lb.)| 1½ Js 202.50 ba 2 2 Dessauer Credit 01 Ya dto dto. 100 FL.. 4 M. 
ö. dio. v. 1883.. $ ) B Wasch.-Wien (M. h. St) 12 1j, 248,78 ba 4% bas Deutsche Bank..... 9 40 71 tal Piutes 100 Lire. . 10 K. 
90460 B Inländische Eisenbahn-Prioritäts"Obligatienen. dto. Genoseensch.. .| 8 6 1 Schweiz, Plätze 100 Frea, 10 T. Rue 
96,4, B — — — — — — — | AEO Rypothek. ad 5 — 1 W ban 100 8.-K. sh 203,55 bz 
10 bg ZE . Cours Disconto-Command.| I | 1 20,50 biG arschau 100 S-B....... N 
Bir bs | Term| vom 27. | vom 26. [Dresdener Bank.. Tia | tu, ½ 113280 bzG Reichsbank 3 2 150 — pot. 
dto. dto. 63,10 bz 11 ½ 1100,26 b 100,4 b. r . 6,65 1 — 5 Priv: m 8 
dto. dplig .. 4 1% % 89% B 68,00 ede [„ do. . 1 4% 1103,60 G 11369 G oth.Grunder.-Ban ES 524 
; 3 72 66.25 ba ern 11 16510 & 46% ba Goth.ar-C-B.j u 2 5 120 Ultimo- Course, 
1 3 X 4 103,10 8 = =e annoversche y 1 2 > — 
ap > ee Re ee 9135 — 4 Japani 2 G 103,50 G Loi page reale: ar Pha b 1 on na Hira Per März | Per April. 
7 P, “4... 9 4,60 s 7 R U — 
1 ei we i ER ee 7106 855 z 126,89 B 137,00 B Déi:tscho Bank 3 bz 8 — — 
* i. 15/00 ba Magdeb, Priv.-Bank|'4%)o| 65i z Ee Dircont-Commanå, -|22430354 0210,16 bz | — — 
2900 bz Meiping. Ored.-Bank Sila 6 15 f pean we - Ber Unio: 6340275460 bz . — 
TY ii h. tb. 014 | 5 54,50 be $ 7 fs x — 
leine Le Natlonaib- t Beschl. * 11 | 5450 »@ Oesterr, Credi 502,608560,50 bz 5024500 br 
45 Niederlausitz. Bank! 1 | 5 94.00 G 4,00 Franzosen....- 413,264504413 ba 
7 p Norddeutsche Bana| 8 | iho 42,50 bz 2 Lombarden .. pan di 202,00 by B 
ie Sl. Eisenb. Abl.. | |6 |} 47 10290 @ 1800 bs@ dto. de 187606 104,00 b |103,80 @ dto. Grunder-B.| o — 52,50 ba | 5250 bas IAuesisene Noten. 203,59 bs 


ferantwortlich: f. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Seckles; f. d. Feuilleton: Karl Vollrath; f. d, Inseratentheil: Oscar Meltzer; sämmtlich in Breslau, Druck von Grass. Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau, 


